
 

 

16/17 

(G
ra

fik
en

: c
an

va
, D

es
ig

n:
 d

s)
 



Das geistliche Wort 

2 

 

„Wie geht es Dir?“ – 1000mal gehört, 1000mal ist nichts passiert?! 
Meine Lieben,  

ich schreibe diese Zeilen mitten im Sommer, 
hier auf der Terrasse sind es knapp über 30 
Grad… und mir geht’s gut! 
Ich genieße diese Zeit, wenn auch in diesem 
Jahr ein wenig zu warm.  

Zwei Ereignisse möchten ich mit Ihnen und 
euch teilen, mein Heimatschützenfest Anfang 
Juli und den Kurztrip zum Liborifest. 

Einmal im Jahr gönne ich mir einen längeren 
Aufenthalt zu Hause, mit Übernachtung in 
meinem alten Kinderzimmer, und zwar wenn 
mein Schützenverein feiert – mit Schützen-
hochamt und natürlich auch ungezwungen 
„auf der Halle“.  
Hier treffe ich sowohl diejenigen wieder, die 
sonst in alle Himmelsrichtungen verstreut 
sind, als auch die altvertrauten Gesichter von 
daheim.  

Und wie in jedem Jahr kommt ein alter Be-
kannter mit „Wie geht es Dir?“ auf mich zu. 
Es passiert im Folgenden, was eigentlich 
immer geschieht, wenn wir uns „unterhalten“: 
Nach der Frage habe ich ungefähr zwei Sät-
ze Zeit, meinen Gemütszustand zum Besten 
zu geben, worauf er mich unterbricht und 
nun zu einem Monolog ansetzt, was ihm 
alles so passiert ist. Zwischendurch hole ich 
ein Kaltgetränk – eigentlich eher, um mich zu 
erholen – bevor es weitergeht.  

Es war wie in jedem Jahr, ich hätte es wis-
sen können. Bei seiner Eingangsfrage „Wie 
geht es Dir?“ ging es nicht um ein ehrliches 
Interesse an mir, sondern ausschließlich um 
sein Ego, seine Probleme, sein Leben. Ir-
gendwann unterbreche ich ihn dann, und wir 
versprechen uns den gegenseitigen Anruf, 
um das „angeregte Gespräch“ wieder aufzu-
nehmen. Wenn ich wieder zurück bin und all 
das, was so auf „meinem“ Schützenfest pas-
siert, reflektiere, macht mich diese Begeg-
nung zunächst immer mal wieder traurig, 
warum er so wenig Interesse an mir zeigt. 

Andererseits denke ich dann, dass sich ihm 
vielleicht nur noch wenige Möglichkeiten 
bieten, einfach mal zu erzählen.  
Auf Libori ist das ein wenig anders. Wenn 
wir, ein Kreis von Freunden aus der Semi-
nars-Zeit – heute Familienväter oder Mitbrü-
der – uns treffen, dann steht die Frage „Wie 
geht es Dir?“ nicht im Anfang der Begeg-
nung. Wir sind einfach zusammen, betend 
und feiernd. Und im Laufe der Stunden kom-
men die Antworten, ohne dass jemals eine 
Frage gestellt wurde. Wenn ich dann nach 
Hause fahre, bin ich glücklich über den ech-
ten Austausch. 

Vielleicht braucht es dazu eine echte und 
tiefe Beziehung, die ohne Eingangsfloskeln 
klarkommt? Vielleicht ist es auch einfach 
Freundschaft auf Augenhöhe.  
So wie bei Jesus. Ja, er ist unser Herr, dem 
ich in jedem Augenblick meines Lebens 
dankbar sein sollte - aber er ist auch unser 
Freund! 

Wenn wir von ihm hören oder lesen, wie er 
auf Menschen zugeht, wie er zuhört und 
spricht, dann darf ich entdecken, wie ehrlich 
er es meint mit mir … mit uns! In seinen 
Worten und seinem Handeln findet sich ein 
Mitgefühl für den Nächsten, welches aus 
tiefster Seele, ja aus Liebe spricht. 

Ich gebe zu, dass mich das manches Mal 
absolut überfordert. Andererseits lerne ich 
mehr und mehr, die Einladung „Wie geht es 
Dir?“ richtig zu verstehen und auch selbst 
einzusetzen. 

Machen wir uns ehrlich. Schauen wir uns mit 
einem wohlwollenden Blick in die Augen, 
hören einander zu. Mal mit mehr Ohr, 
manchmal auch mit mehr Worten! Aber im-
mer mit Herz!  

Wunderschöne Sommertage wünscht Ihnen 
und euch 

Oli Schütte, Vikar 
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Sonntag 16.8.26 

20. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jes 56,1.6-7; Röm 11,13-15.29-32  

Evangelium: Mt 15,21-28  
 

Samstag 22.8.26 

Maria Königin, Gedenktag 

 

 

 

 

Sonntag 23.8.26 

21. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jes 22,19-23; Röm 11,33-36 

Evangelium: Mt 16,13-20  
 

Hl. Rosa von Lima 

Oftmals wird sie als devotes Mädchen mit 
Blümchen dargestellt – dabei war Rosa 
von Lima (1586-1617) eine so beeindru-
ckende wie willensstarke Frauengestalt. 
1586 wurde sie als Isabel Flores de Oliva 
in Peru, einem damaligen spanischen Vi-
zekönigreich, geboren. Schon als Kind be-
wies Rosa, so ihr Rufname, große Selbst-
beherrschung und soll sich selbst das Le-
sen beigebracht haben. Ihre spanischen 
Eltern planten eine gewinnbringende Ehe 
für ihre besonders schöne Tochter, doch 
Rosa wollte ihrem großen Vorbild Kathari-
na von Siena nacheifern und Ordensfrau 
werden. Trotz Prügelstrafen durch ihre 
enttäuschten Eltern schloss sich Rosa als 
Terziarerin dem Dominikanerorden an und 
zog in eine Bretterhütte im elterlichen Gar-
ten. Dort lebte sie nach den Ordensregeln 
und unterwarf sich schwersten Bußübun-
gen. Und doch war Rosas Leben alles an-
dere als Weltflucht: Offen bemängelte sie 
den teils dekadenten Lebensstil des Kle-
rus und kritisierte die Kolonisten für die 

grausame Unterdrückung der indigenen 
Bevölkerung. Zahllose Menschen suchten 
bei der charismatischen Mystikerin Rat. 
Um 1614 gründete Rosa das erste kon-
templative Kloster Südamerikas, welches 
jedoch erst nach ihrem Tod 1617 fertigge-
stellt werden konnte.  

Papst Clemens X. sprach Rosa 1671 als 
erste gebürtige Amerikanerin heilig. 
(katholisch.de) 
 

Sonntag 30.8.26 

22. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jer 20,7-9; Röm 12,1-2 

Evangelium: Mt 16,21-27  
 

Sonntag 6.9.26 

23. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Ez 33,7-9; Röm 13,8-10  

Evangelium: Mt 18,15-20  
 

Dienstag 8.9.26 

Mariä Geburt, Fest 
Das heutige Fest entstand aus dem Wei-
hefest der Kirche der Gottesmutter, „wo 
sie geboren ist“ (Ende des 5. Jh.), in Jeru-
salem (heute Kirche der hl. Anna).  

Im 7. Jh. feierte man Mariä Geburt schon 
bei den Byzantinern und in Rom. Wegen 
der heilsgeschichtlichen Rolle der Mutter 
Jesu feiert die Kirche auch ihr Geburtsfest 
wie das des Herrn selbst und des hl. Jo-
hannes des Täufers. Das Fest gehört zu 
den großen Marienfesten und bestimmte 
auch den Termin des jüngeren Festes der 
Empfängnis neun Monate davor. (Schott) 
 

Sonntag 13.9.26 

24. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Sir 27,30-28,7; Röm 14,7-9 

Evangelium: Mt 15,21-35  

(Bild: Christiane Raabe) 



Aus den Gemeinden 

4 

St. Aloysius 

Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne 

Tel.: 0231/2255-210 

Samstag 15.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche  

Dienstag 18.8.26 
10.30 Wort-Gottes-Feier im Wohn- und 

Pflegezentrum St. Josef   

Mittwoch  19.8.26 
   9.00 Krabbelgruppe   

Donnerstag 20.8.26 
18.30 Konversationskurs Italienisch  

Samstag 22.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für den „Jordan Treff“ 

Dienstag 25.8.26 
10.30 Wort-Gottes-Feier im Wohn- und 

Pflegezentrum St. Josef  

Mittwoch 26.8.26 
  9.00 Krabbelgruppe  

Donnerstag 27.8.26 
18.30 Konversationskurs Italienisch  

Samstag 29.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Gemeinde 

Dienstag 1.9.26 
10.30 Ev. Gottesdienst im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef   

Mittwoch 2.9.26 
  9.00 Krabbelgruppe  

 

Donnerstag 3.9.26 
  8.30 Schulgottesdienst der Dietrich-

Bonhoeffer-Schule  

18.30 Konversationskurs Italienisch  

Freitag 4.9.26 
18.00 Kolping Gemeindetreff  

Samstag 5.9.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Gemeinde 

Sonntag 6.9.26 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 

Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

 
 
 

Montag 7.9.26 
  9.00 DJK - Yoga  

Dienstag 8.9.26 
  9.00 DJK - Stuhlgymnastik   

10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  
Pflegezentrum St. Josef  

14.00 DJK - Fit im Alter  

Mittwoch 9.9.26 
  9.00 Krabbelgruppe  

Donnerstag 10.9.26 
18.30 Konversationskurs Italienisch  

Samstag 12.9.26 
17.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: zum Welttag der  
Kommunikationsmittel  
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www.kirche-dortmund-nordost.de 

buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

„Geht hinaus in die ganze Welt, und ver-
kündet das Evangelium der ganzen Schöp-
fung!“ (Mk 16,15) 
Die ersten Christen erzählten vor allem 
mündlich von Jesus, Paulus schreibt be-
reits Briefe an die Gemeinden, und heute ... 

die sozialen Medien eröffnen einem schier 
unbegrenzte Möglichkeiten, um Gottes 
frohe Kunde in alle Welt zu tragen.  

Der Mediensonntag ruft immer am zweiten 

Sonntag im September zum Gebet und zur 

Kollekte für kirchliche Büchereiarbeit, kirch-
liche Medienarbeit und überdiözesane 
Zwecke für Kommunikationsmittel auf.  

(Quelle: semijata.drs.de) 

12./13. September: Kollekte zum „Welttag der sozialen Kommunikationsmittel“  

(Grafiken: canva)  

Wegen eines schmerzhaften Insektenstichs 

musste ich einen Termin im Wirbelsäule-

Fitnesscenter absagen. Dort meldete sich 

„Assistent Andy“. Bald wusste ich, dass ich 
es mit KI zu tun hatte. Das Gespräch konn-
te beginnen. Er: „Was ist dein Anliegen?“ 
Ich: „Terminabsage“. Er: „Wann?“ Da diese 
zu kurzfristig war, wollte er sie nicht akzep-

tieren. Ich: „Kann ich den Chef sprechen?“ 
Er: „Ich verbinde dich nicht“. Ich, leicht 
verzweifelt: „Es ist ein Notfall.“ Er: „Notfall 
egal, du musst Termin bezahlen.“ 
Doch dann kam mir der rettende Gedanke: 

„Ich will einen Menschen sprechen!“ Und 
tatsächlich, „Andy“ leitete mich zum Chef 
weiter. Dieser meldete sich freundlich: 

„Kein Problem, Termin kann nachgeholt 
werden – und vor allem: Gute Besserung!“ 
In diesem Augenblick empfand ich hautnah, 

wie gut es ist, dass es den geistbegabten 

Menschen gibt. Er hat mit der KI ein „selbst 
gebautes“ Werkzeug in der Hand, ist aber 
fähig, dieses kritisch und vor allem sinnvoll 
zu nutzen. Um die Höhen des eigentlichen 
Menschseins besser zu erreichen, darf mir 

die KI gerne als Werkzeug dienen. Danke, 

„Andy“, für diese Lektion! 
Christa Carina Kokol 

(Quelle: Mutworte, Sonntagsblatt für die  
Steiermark, www.sonntagsblatt.at) 

„Notfall egal“ - Was keine KI kann 

http://www.sonntagsblatt.at
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St. Bonifatius 

Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne 

Tel.: 0231/2255-0 

Sonntag 16.8.26 

  9.30 Eucharistiefeier 

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

15.00 Wandelbares Waffelcafé in der 
Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

Montag 17.8.26 

17.00 Chorprobe 

Mittwoch 19.8.26 

 9.00 Eucharistiefeier mit anschl. 
Frühstück der Frauengruppe 

Sonntag 23.8.26 

  9.30 Wort-Gottes-Feier 
Kollekte: für den „Jordan Treff“ 

Montag 24.8.26 

17.00 Chorprobe 

Sonntag 30.8.26 

  9.30 Eucharistiefeier 
++ Pauline u. Manfred Mehring 
+ Gisela Röhrich 
5. JG + Roswitha Meyer 

  Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

12.30 Taufe: Cassandra Schröder 
           Matteo Gurowiec 
           Milan Gurowiec 
           Arthur Komusidi   

Montag 31.8.26 

17.00 Chorprobe 

Mittwoch 2.9.26 

16.30 MessdienerInnenstunde 

Donnerstag 3.9.26 

  8.30 Einschulungsgottesdienst der 
Kirchderner Grundschule  

15.00 Eucharistiefeier 

15.30 Seniorencafé 

19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
Sonntag 6.9.26 

  9.30 Wort-Gottes-Feier 
Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit  

          Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

Montag                                        7.9.26 

  9.00 Fit im Alter mit der DJK 

17.00 Chorprobe 

Mittwoch 9.9.26 

16.30 MessdienerInnenstunde 

Donnerstag 10.9.26 

15.00 Eucharistiefeier 

15.30 Seniorencafé 

19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
Sonntag 13.9.26 

  9.30 Eucharistiefeier 

  Kollekte: zum Welttag der 
Kommunikationsmittel 
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www.bonifatius-kirchderne.de 

buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Im nächsten Jahr feiert die Bläsergemein-
schaft ihr vierzigjähriges Bestehen. Die 
Gründung verdankt die Gemeinschaft der 
Initiative von Pastor Peters, der damals eine 
Spenderin, die die Instrumente bezahlte, und 
mit W. Resch einen engagierten Chorleiter 
fand, der die Aufgabe übernahm, aus Anfän-
gern eine Musikgruppe zu formen. Nach 
einem intensiven Probenjahr, in dem die 
Stimmen einzeln übten, versuchten es alle 
gemeinsam. Erste Stücke waren Choräle. 
Der erste Auftritt der Bläsergemeinschaft 
fand anlässlich einer Firmung statt.  
In den folgenden Jahren bestand die Haupt-
aufgabe der Bläsergemeinschaft darin, Got-
tesdienste musikalisch zu gestalten. Hinzu 
kam dann die Begleitung von Wallfahrten 
und Martinszügen. In der Adventszeit spiel-
ten wir auch zur Begrüßung der Gottes-
dienstbesucher vor der Kirche und jedes 
Jahr auf dem Dortmunder Weihnachtsmarkt 
von der Reinoldikirche. Über 25 Jahre waren 
wir auch am 2. Adventssonntag im St.-
Johannes-Hospital zu Gast, um die Kranken 
mit adventlicher Musik zu erfreuen. Bis zur 
Pandemie machte sich auch jedes Jahr am 
Samstag vor dem 2. Advent eine Gruppe von 
Musikern und Musikerinnen auf den Weg 
nach Münster, um auf dem Weihnachtsmarkt 
als „Straßenmusiker“ Geld für das „Gast-
Haus“, eine Einrichtung für Obdachlose, zu 
sammeln. Geschätzt kamen in all den Jahren 
dabei ca. 5000 Euro zusammen.  

Auch das Gemeindeleben wurde durch die 
Bläsergemeinschaft bereichert.  Zahlreiche 
Veranstaltungen wurden durchgeführt. Er-
wähnt werden muss hier das Oktoberfest, 
das Winterfest am ersten Freitag nach den 
Weihnachtsferien, der Bläserfrühschoppen 
im Mai und „Advent to go“. Bei dieser Veran-

staltung spielt die Bläsergemeinschaft an 
einem Ort in Kirchderne und lädt dabei alle 
auf ein Glas Glühwein oder Kinderpunsch 
ein. Alle aktiven und passiven Mitglieder 
konnten in den vergangenen Jahren auch an 
zahlreichen Wochenendfahrten, den jährli-
chen Ausflügen oder dem gemeinsamen 
Frühstück im Gemeindehaus teilnehmen. In  
letzter Zeit haben wir verstärkt Oldies und 
Volkslieder in unser Repertoire aufgenom-
men, sodass wir in den letzten beiden Jah-
ren auch auf den Gemeindefesten in Kurl 
und Kirchderne gespielt haben. 

Leider hat die Zahl der Aktiven abgenom-
men. Neue Mitspieler und Mitspielerinnen 
sind herzlich willkommen. Vierzig Jahre Blä-
sergemeinschaft ist ein Grund zu feiern, 
auch wenn die Zeiten herausfordernd sind. 
Die Veränderungen, auch unsere Gemeinde 
betreffend, haben uns bewogen, das Jubilä-
umsjahr schon mit dem Oktoberfest am  
6. November 2026 zu starten. Wir laden 
dazu alle um 19.00 Uhr ganz herzlich ins 
Gemeindehaus ein. Kommen Sie / kommt 
alle vorbei, damit es noch einmal ein schö-
nes Fest in gewohnter Umgebung wird. Die 
zweite Veranstaltung im Rahmen unseres 
Jubiläums ist das Winterfest unter dem Vor-
dach unserer Kirche am Freitag, dem 8. 
Januar 2027. Merken Sie sich / merkt euch 
diese Termine schon einmal vor. Außerdem 
ist ein Festgottesdienst mit anschließendem 
Empfang in Planung. Genaueres wird noch 
bekannt gegeben. Achten Sie / achtet auf die 
Veröffentlichungen. Die Bläsergemeinschaft 
würde sich freuen, viele Gemeindemitglieder, 
Freunde und ehemalige Mitspieler/innen zu 
den Veranstaltungen begrüßen zu können. 

Für die Bläsergemeinschaft St. Bonifatius: 
Jürgen Zeglarski 

Vierzig Jahre Bläsergemeinschaft 1987-2027 
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Franziskus-Gemeinde 

Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 
Telefon: 0231/2255-0  

Sonntag 16.8.26 

10.30 Bücherei: Sommerferienöffnung 

11.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

15.00 Wandelbares Waffelcafé 

Dienstag 18.8.26 

  9.00 Eucharistiefeier 

  9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

Donnerstag 20.8.26 

10-12 Offene Kirche 

Samstag 22.8.26 

18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 23.8.26 

11.00 Eucharistiefeier 

  Kollekte: für den „Jordan Treff“ 
Dienstag 25.8.26 

  9.00 Eucharistiefeier 

  9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

Donnerstag 27.8.26 

10-12 Offene Kirche 

Samstag 29.8.26 

18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 30.8.26 

11.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für die Gemeindemusik 

Dienstag 1.9.26 

  9.00 Eucharistiefeier 

  9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

16-17 Bücherei 

Mittwoch 2.9.26 

  9.30 Fit im Alter 

12.00 Einschulungsgottesdienst der 
Gesamtschule Scharnhorst 

15.00 Frauenkreis 

18.00 Pfadfinder: Juffis 

19.00 Gemeindeteam 

19.30 Pfadfinder: Scouts 

Donnerstag 3.9.26 

  9.15 Einschulungsgottesdienst der 
Kautsky-Grundschule  

10-12 Offene Kirche 

15.00 Seniorenclub: Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen! 

18.00 Pfadfinder: Wölflinge 

19.30 Pfadfinder: Rover 

Freitag 4.9.26 

15.00 Caritas: Geburtstagscafé 

Samstag 5.9.26 

18.30 AbendKlang mit der Gruppe Trio; 
„Einfach DANKE“ 

 

Sonntag 6.9.26 

10.30-12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für die Notschlafstelle am 
Franziskus-Zentrum 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

      
Dienstag 8.9.26 

  9.00 Eucharistiefeier 

  9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

16-17 Bücherei 
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www.franziskusgemeinde.de  

 

Mittwoch 9.9.26 

  9.30 Fit im Alter 

18.00 Treffen „Offene Kirche“ 
18.00 Pfadfinder: Juffis 

19.30 Pfadfinder: Scouts 

Donnerstag 10.9.26 

10-12 Offene Kirche 

15.00 Seniorenclub: „Ene, mene, muh“ - 
Spiele früher und heute, 
Referentin: Frau Annette Rieger 

18.00 Pfadfinder: Wölflinge 

19.30 Pfadfinder: Rover 

Samstag 12.9.26 

18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 13.9.26 

10.30-12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  mit der Gruppe 

Exodus 

  Kollekte: zum Welttag der 
Kommunikationsmittel 

 

 

 

 

Betreiberwechsel  

in der Gast-Stätte „Am Brunnen“:  
Franziskus-Gemeinde übernimmt  

die Trägerschaft 

Wie bereits mehrfach berichtet und erläutert, 
übernimmt am 1. September 2026 die Fran-
ziskus-Gemeinde die Trägerschaft der Tradi-
tionsgaststätte. Ziel ist eine längerfristige 
Neuausrichtung der Gast-Stätte entlang der 
Ziele unserer Gemeinde im Sozialraum. Der 

„Brunnen“ steht dabei im Franziskus-

Zentrum weiterhin den Menschen aus der 

Gemeinde und im Stadtteil, z. B. auch den 

Vereinen und Verbänden und für Familienfei-
ern offen.  

Wie sich das Angebot zeitlich und inhaltlich 

genau strukturieren wird, werden wir in den 

folgenden Ausgaben der Gemeindenachrich-

ten berichten. Dabei sollen auch viele be-

währte Angebote weitergeführt werden. 
Im Zuge dieser Neuausrichtung endet zum 

Monatsende auch die Zusammenarbeit mit 

dem bisherigen Wirt Gert Arnolds. Die Ge-

meinde bedankt sich bei ihm für seinen Ein-
satz und wünscht ihm für seinen weiteren 
Weg alles Gute. 

Wenn Sie für Termine ab dem 1. September 
ein gastronomisches Angebot buchen möch-
ten, wenden Sie sich derzeit zur Termin-

absprache bitte an Stefan Kaiser,                   

Tel: 0231 / 2255-120. 
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St. Immaculata 

Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst  
Telefon: 0231/2255-0 

Sonntag 16.8.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

Mittwoch 19.8.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

18.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 20.8.26 
  9.30 Gemeinschaftskreis: Meditation und 

Frühstück  

Freitag 21.8.26 
Friedensgebet fällt aus 

17.00 Spiel und Spaß 

Sonntag 23.8.26 
  9.30 Eucharistiefeier  

3. JG + Peter Hennek  
++ Ordensschwestern Engeltraud und 
Maria-Theresa Leister 
Kollekte: für den „Jordan Treff“  

10.30 Sonntagstreff  

Mittwoch 26.8.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

15.00 Eucharistiefeier  

15.45 Seniorentreff: Spielen macht Spaß! 
16.30 Messdienerstunde 

Freitag 28.8.26 
17.00 Friedensgebet  

Sonntag 30.8.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

Mittwoch 2.9.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

16.30 Messdienerstunde  

18.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 3.9.26 
  8.30 Einschulungsgottesdienst der  

Westholz-Grundschule  

Freitag 4.9.26 
  8.30 Einschulung der Siegfried-Drupp-

Grundschule  

17.00 Friedensgebet  

Sonntag 6.9.26 
Gemeindefest 

11.00 Eucharistiefeier  

  +   Zygmunt Czorny  
++ Rudolf und Irmgard Czorny  
+   Ursula Kusz 

  Kollekte: für die Gemeinde 

anschl. 60 Jahre Kindergarten und  
Gemeindefest  

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

 

 
  

Mittwoch 9.9.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

15.00 Eucharistiefeier  

15.45 Seniorentreff: Wer hilft mir, wenn  
ich Unterstützung bei der Pflege  
brauche? 

16.30 Messdienerstunde  

Freitag 11.9.26 
17.00 Friedensgebet  

Sonntag 13.9.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier  
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www.kirche-dortmund-nordost.de 

buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1:  

dienstags 11.00 –12.00 Uhr   

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2: 

dienstags 14.00 –15.00 Uhr 

Ökumenischer Chor: dienstags 17.30 Uhr  

Jugendgruppe: donnerstags 18.00 Uhr 

 

Regelmäßige Termine 

mailto:St.Immaculata@t-online.de
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St. Johannes Baptista 

Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl  
Tel.: 0231/281630 

Aus den Gemeinden 

 

Sonntag 16.8.26 
  9.30 Eucharistiefeier  

  JA + Ernst Schultze  
++ Ehel. Fritz und Hedwig Breuker 

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

Montag 17.8.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 19.8.26 
15-17 Offene Kirche 

Donnerstag 20.8.26 
  8.30 Eucharistiefeier  

Freitag 21.8.26 
10.00 Eucharistiefeier  

in der Krankenhaus-Kapelle 

Samstag 22.8.26 
16.00 Trauung des Brautpaares Jan und 

Lisa Stöve 

Sonntag 23.8.26 
  9.30 Eucharistiefeier  

  +   Ludwig Buchbinder  
+   Josef Buchbinder  
JG + Christian Engel  
++ der Fam. Engel, Lipp und  
    Biskupek  
++ der Fam. Luczyk und Cyprys 

  Kollekte: für den „Jordan Treff“ 

Montag 24.8.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 26.8.26 
15-17 Offene Kirche 

Donnerstag 27.8.26 
  8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 30.8.26 
  9.30 Eucharistiefeier  

+ Bernhard Kamp 

  Kollekte: für die Gemeinde 

Montag 31.8.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 2.9.26 
10.30  Wort-Gottes-Feier 

im Seniorenhaus „Kurler Busch“ 
15-17 Offene Kirche 

Donnerstag 3.9.26 
  9.00 Schulgottesdienst der Roncalli-  

Grundschule auf dem Schulhof 

Freitag 4.9.26 
11.00 Schulgottesdienst der Katholischen 

Hauptschule Husen   

16.00 Eucharistiefeier  
in der Krankenhaus-Kapelle 

Sonntag 6.9.26 
  9.30 Eucharistiefeier  

JA + Hartmut Wilke  
+  Pfarrer Xaver Rampsel  
+  Marianne Westermann  
+  Irmgard Mohr  
+  Hubert Hübner 

  Kollekte: für die Gemeinde 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 



13 

www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de 

 

Aus den Gemeinden 

Montag 7.9.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 9.9.26 
15-17 Offene Kirche 

Donnerstag 10.9.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 13.9.26 
9.30 Ökumenischer Gottesdienst  

zum Kurler Volksfest im Festzelt 
 

 

 

Kurler Fahrradsommer 2026 -  

jeden Freitag bis zum 28. August 

Der Kurler Fahrradsommer geht weiter. 

Auch an den nächsten Freitagen in den 
Sommerferien bis einschl. zum 28. August 

ist immer um 18.00 Uhr Start zu einer kur-

zen Radtour (ca.1,5 Stunden) in die Umge-

bung. Ab 19.00 Uhr findet dann ein gemütli-
ches Beisammensein auf dem Festplatz 

hinter der Kirche mit kühlen Getränken und 
Leckerem vom Grill und aus der Pfanne zu 

zivilen Preisen statt. Jeder - ob mit oder 

auch ohne Fahrrad - ist herzlich eingeladen. 

Auch in diesem Jahr wird die Kurler Kol-

pingsfamilie wieder ihre „Rundensau“ für 
Spenden und Überschüsse aufstellen. Der 
Erlös geht in diesem Jahr an das „Sleep In 
Stellwerk“, die Notschlafstelle in Dortmund 
für obdachlose Jugendliche im Alter von 14 
bis einschließlich 17 Jahren.  

Kurler Volksfest mit Gänseköppen  
vom 10. bis 13. September  

Vom 10. bis 13. September findet wieder 

das traditionelle Kurler Volksfest mit Gänse-
köppen auf dem Festplatz an der Greveler 
Straße statt. Freuen Sie sich auf ein um-
fangreiches Programm. Das Fest startet am 

Donnerstagabend ab 18.00 Uhr mit dem 

traditionellen Elf-Meter-Schießen im Fest-
zelt. Der Freitagnachmittag ab 14.30 Uhr 

gehört wie immer den Kindern. Am Samstag 
wird ab 15.00 Uhr beim „Gänseköppen“ der 
neue Regent für die nächsten zwei Jahre 
ermittelt. Am Sonntag findet um 9.30 Uhr ein 

ökumenischer Gottesdienst im Festzelt statt, 
bevor im Anschluss die Proklamation des 

neuen Gänsekönigspaares stattfindet. Das 
Fest endet wie immer am Sonntagnachmit-

tag mit dem großen Festumzug durch Kurl 
und Fleier und dem anschließendem Kaffee-
trinken im Festzelt.  

Nur bei den Abendveranstaltungen am Frei-

tag, dem 11. September mit „Birdie“ und am 
Samstag, dem 12. September mit „Groove-

Jet“, jeweils mit Einlass ab 19.00 Uhr, ist ein 
Eintritt zu zahlen. Zu allen anderen Veran-

staltungen ist der Eintritt frei. Die Kurler 

Kolpingsfamilie lädt herzlich ein und freut 
sich, mit Ihnen gemeinsam dieses traditio-

nelle Volksfest feiern zu können. Gäste sind 
zu allen Veranstaltungen der Kurler Kol-

pingsfamilie immer herzlich willkommen. 



Aus den Gemeinden 

14 

St. Michael 
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop 

Telefon: 0231/29594 

Sonntag 16.8.26 
11.15 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche  

Sonntag 23.8.26 
  9.45 Eucharistiefeier der kroatischen  

Mission 

11.15 Eucharistiefeier  

  JA + Hedwig Eul  
+   Burkhard Aschhoff 
+   Hans Dieter Wulle 
+   Valentin Scheer und Angehörige  
++ Ehel. Mathias und Franziska     
    Winkler  

  Kollekte: für den „Jordan Treff“ 

Montag 24.8.26 
10.00 Eucharistiefeier der kroatischen 

Mission 

Sonntag 30.8.26 
  9.45 Eucharistiefeier der kroatischen  

Mission 

11.15 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für die Gemeinde  
Montag 31.8.26 
10.00 Eucharistiefeier der kroatischen 

Mission 

Dienstag 1.9.26 
15.00 kfd - Annafeier im Pfarrheim 

Donnerstag 3.9.26 
  9.00 Schulgottesdienst der Brukterer- 

Grundschule 

Freitag 4.9.26 
19.00 Eucharistiefeier, Beichtgelegenheit 

und Segnung der kroatischen  
Mission 

Sonntag 6.9.26 
11.15 Eucharistiefeier mit Taufe 

JA + Ilse Ludmann 
JA + Hubert Stöve 
++ Hildegard und Gerhard Walczuck 
Kollekte: für die Gemeinde 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

 
 
 

Mittwoch 9.9.26 
15.00 Treffen der Seniorengemeinschaft  

Samstag 12.9.26 
12.00 Taufe der kroatischen Mission 

14.00 Trauung des Brautpaares Jennifer 
Kobitzki und Kai Lawrence 

Sonntag 13.9.26 
  9.30 Ökumenischer Gottesdienst  

zum Kurler Volksfest im Festzelt  
in Kurl 

 
 

Regelmäßige Termine 

Hauskommunion: einmal im Monat nach 

Absprache, Anmeldung im Pfarrbüro 

2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr: 

Senioren-Nachmittag der Caritas 

ISS WAT: FÄLLT AUS im August  
Liederlichter: donnerstags 19.30 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder: montags 18.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder: montags 19.00 Uhr 

DPSG Biber: mittwochs 17.00 Uhr 

DPSG Wölflinge: mittwochs 18.00 Uhr 
Handarbeitsgruppe: mittwochs 9.00-12.00 Uhr 
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www.sankt-michael-lanstrop.de 

buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 15.00 - 17.00 

Wege zur Gemeinschaft gegen Einsamkeit 

als individuelle und gesellschaftliche Heraus-

forderung. Eine StadtPilgerTour durch Dort-

mund-Lanstrop 

Einsamkeit ist schon lange kein individuelles 

Problem mehr. Einsamkeit wirkt sich auf die 

Gesellschaft aus. Seit der Corona-Pandemie 

sind Isolation und Abgeschiedenheit auch bei 

Kindern und Jugendlichen angekommen und 

werden zunehmend als Gefahr für eine de-
mokratische Gesellschaft erkannt. 

Welche Wege lassen sich gegen Gefühle der 
Verlassenheit aufzeigen? Und wie kann man 

Stille in Kraft verwandeln? 

Die StadtPilgerTour durch den ländlichen 
Ortsteil Dortmund-Lanstrop nimmt drei Orte 

der Begegnungen in den Blick: die Kath. 

Kirche St. Michael als „Kirche im Dorf“, das 
Ev. Gemeindezentrum mit überkonfessionel-
len Angeboten und Haus Wenge, das von 

dem Verein Haus Wenge Lanstrop e.V. „für 
Begegnung, Kultur und Vielfalt“ bespielt wird. 
Der gemeinschaftliche Austausch, aber auch 

das Gehen in Stille wird durch Impulse ange-

leitet. Wir beschließen die Tour an Haus 
Wenge, wo es im Anschluss an die Veran-

staltung die Möglichkeit gibt, bei Kaffee und 
Kuchen einzukehren. 

Die Wegstrecke beträgt rund 5 km und ist 
leicht auf ebenem Boden zu gehen. 

Die Tour wird geleitet von Melanie Looke. Mit 

Einblicken von Thekla Hendler (Kirchenvor-

stand St. Michael), Pfarrerin Magdalene 

Grünke (Ev. Gemeindehaus Lanstrop) und 
Matthias Hüppe (Haus Wenge). 
Termin: Sonntag 30.8.2026, 12.00-16.00 Uhr 

Gebühr: ohne Gebühr 
Leitung: Melanie Looke 

Treffunkt: Kath. Kirche St. Michael,  

Michaelstr. 2, 44329 Dortmund 

Anmeldungen sind möglich  
 online unter www.bwdo.de 

 per Email an bildungswerk@ekkdo.de 

 telefonisch unter 0231 / 22962-401 

 oder vor Ort im StadtKirchenForum oder 

Ev. Bildungswerk Dortmund  

(Quelle: https://bwdo.de/fileadmin/

user_upload/Programme/SPT-

Do_Programm_02-2026_web.pdf) 

Einsam? Gemeinsam!  

StadtPilgerTour durch Dortmund-Lanstrop 

(Bild: canva) 

http://www.bwdo.de
https://bwdo.de/fileadmin/user_upload/Programme/SPT-Do_Programm_02-2026_web.pdf
https://bwdo.de/fileadmin/user_upload/Programme/SPT-Do_Programm_02-2026_web.pdf
https://bwdo.de/fileadmin/user_upload/Programme/SPT-Do_Programm_02-2026_web.pdf
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St. Petrus Canisius 

Kühlkamp 11  44319 Dortmund-Husen  
Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845  

Sonntag 16.8.26 
11.00 Eucharistiefeier  

  ++ Marianne Steinberg und Tochter 
    Beate  
++ Margret und Erich Pawlak  
+   Beate Rohkamm  
++ Franziska und Klemens Koch  
+   Gregor Richter 

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

Freitag 21.8.26 
  8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 23.8.26 
  9.30 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für den „Jordan Treff“ 

Mittwoch 26.8.26 
  9.00 Eucharistiefeier, anschl. Frühstück 

bei Kolping  

Freitag 28.8.26 
  8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 30.8.26 
11.00 Eucharistiefeier  

  ++ Irene und Albert Wirski  
+   Josef Sommer  
+   Theresia Drees 
+   Anton Bujak 
+   Margrit Kreuzkamp von der 
    Frauengemeinschaft 

  Kollekte: für die Gemeinde 

Donnerstag 3.9.26 
  9.00 Schulgottesdienst der Roncalli-  

Grundschule auf dem Schulhof 

 

Freitag 4.9.26 
Herz-Jesu-Freitag 

  8.30 Eucharistiefeier mit sakramentalem 
Segen 

  ++ der Fam. Kroll, Kuklok u. Krohn  
++ Sternenkinder 

Sonntag 6.9.26 
  9.30 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für die Gemeinde 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Schwein gehabt“, Hof  
Sprave, Husener Str. 131, Husen 

 

 

Freitag 11.9.26 
  8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 13.9.26 
  9.30 Ökumenischer Gottesdienst  

zum Kurler Volksfest im Festzelt in 
Kurl 

 

 

Regelmäßige Termine 

Kindertreff 7-12 J.: montags 17.00 Uhr 

Jugendtreff 13-18 J.: montags 18.30 Uhr 

Chor „Totus Tuus“: dienstags 18.00 Uhr 

Chor „Cantamus“: mittwochs  20.00 Uhr 
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www.petrus-canisius-husen.de  
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Fr 9.00 - 11.00 

Urlaubslektüre gesucht?  
Schauen Sie mal in der Kirche vorbei. Weite-

re Bücher wurden nachgelegt. Wegen 
Schließung der KÖB steht eine große Aus-
wahl an Romanen, Kinder- und Jugendbü-

chern, Sachbüchern und Hörbüchern zur 
Verfügung.  
Der Bestand ist gegen Spende abzugeben. 

Der Erlös ist für das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ bestimmt. 

Büchertisch in der St. Petrus Canisius-Kirche 

Der Jordan Treff – ein Dienst im Geiste Bruder Jordans 

Gibt es an Ihrem Wohnort auch Men-

schen, die auf der Straße leben? Men-
schen, die betteln oder die Papierkör-
be nach Brauchbarem durchsuchen? 

Menschen, die Ihnen nicht ganz ge-

heuer scheinen, um die Sie einen Bogen 

machen, um nicht belästigt zu werden? 

Auch hier in Dortmund, im Umfeld des Fran-

ziskanerklosters gibt es solche Menschen. 

Schon zu Bruder Jordans Lebzeiten kamen 

Bittende an die Klosterpforte, um nach Nah-

rung zu fragen oder um ihre Sorgen loszu-

werden. Bruder Jordan hörte zu, half mit 
Lebensmitteln und versprach, für die Men-
schen und deren Anliegen zu beten. Den 

Brüdern an der Dortmunder Klosterpforte 
war es stets ein Ziel, Namen und Geist Bru-

der Jordans durch diesen Dienst lebendig zu 

halten. So entwickelte sich in Zeiten wach-

sender Not das Obdachlosenfrühstück, zu 
dem an jedem Werktag 50 bis 70 Menschen 

aller Altersgruppen kamen. Sie standen 

Schlange vor der Klosterpforte, um ein Früh-
stück in Empfang zu nehmen. 
Anfang 2012 wurden für die obdachlosen 
und bedürftigen Frühstücks-Gäste im Tief-

parterre des Klosters eigene, neue 

Räume geschaffen, in denen sie sich 
– geschützt vor Regen und Kälte – 

aufhalten können. Dieser „Jordan 
Treff“ – der Name in Erinnerung an 

Jordan Mai – ist an jedem Werktag von 9 bis 

10 Uhr geöffnet; alle Gäste sind willkommen 
und werden nicht gefragt, ob sie wirklich 

obdachlos oder bedürftig sind. Jeder be-
kommt ein Frühstück, das abwechselnd von 
30 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern zubereitet wird. Die Ehrenamtli-

chen arbeiten mit großem Engagement und 
mit wacher Aufmerksamkeit: Sie hören zu, 
versuchen zu verstehen, bei Fragen und in 

Sorgen zu beraten oder Hilfe zu vermitteln. 

Einmal im Monat, jeweils am letzten Freitag, 

ist das Café des Jordan Treffs ein besonde-
rer Anziehungspunkt. 80 bis 100 bedürftige 
Personen sind dann zu Gast bei Kaffee, 

selbstgebackenen Kuchen und Torten und 

einem kleinen Abendimbiss. Die Atmosphäre 
dieser Nachmittage bietet die Chance zu 

Gesprächen und neuen Kontakten. 
(Quelle: https://www.bruder-jordan-mai.de/ 

der-jordan-treff/) 

https://www.bruder-jordan-mai.de/der-jordan-treff/
https://www.bruder-jordan-mai.de/der-jordan-treff/
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Wie mag es dieser Frau gehen, die von ih-
rem Herrn Abraham schwanger und ihrer 
noch kinderlosen Herrin Sara drangsaliert 
wird? Sie flieht mit ihrem ungeborenen Kind 
in die Wüste und trifft auf einen Engel. Was 
dort geschieht, ist mehr als die Liebe Got-

tes zu der Fremden.  

Diese Begegnung kann uns heute Mut ma-
chen, durch eine Glaubenserfahrung ver-
wandelt  in das Vertraute zurück zu gehen 

und die Kraft und den Segen Gottes mitzu-

nehmen. 

Freuen Sie sich auf die Begegnung mit 
Hagar und ein Gespräch mit Ulrike Nagel, 
die ihre Erfahrung als Seelsorgerin und Lo-
gotherapeutin nach Viktor Frankl zur Verfü-
gung stellt. 

Mittwoch, 2.9.2026 um 19.00 Uhr in Kurl im 
Johanneshaus mit Abschluss in der Aus-
stellung 

Mit Hagar durch die Wüste ins Rettende 
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Diesmal wurde ein recht unbekannter Ort 

gewählt, eine nie genutzte Brücke über die  
B 236. Doch sie bot sich für das Thema „In 
den Sand gesetzt“ sehr gut an. Viel Geld, 
Mühen und Arbeit für nichts!  
Bei hochsommerlichen Temperaturen fanden 

knapp 30 Besucher*innen den Weg. Es 

wurde sehr schnell klar, dass jeder Mensch 

in seinem Leben schon etwas in den Sand 

gesetzt hat. Um dies zu verdeutlichen, wur-

den von den Gottesdienstbesucher*innen 

wahllos Steine in zwei Sandhaufen gelegt. 

Doch Gott zeigt uns immer neue Wege auf, 

die uns Mut machen und Hoffnung schen-

ken. Wir sollten unschöne Erinnerungen 
nicht für immer in unseren Herzen tragen, 
sondern „in den Sand setzen“ und von den 
Wellen wegspülen lassen. Unsere positiven 
Erinnerungen sollten wir aber nie aus dem 

Herzen streichen. Und so wurden die wahl-

los in den Sand gelegten „schweren“ Steine 

zu einem Kreuz und einem Herz umgelegt.  

Der nächste Benedicat-Gottesdienst findet 

am 6. September um 18.00 Uhr auf dem Hof 

Sprave in Dortmund-Husen, Husener Str. 

131, statt. „Schwein gehabt“ lautet das The-
ma. Herzlich willkommen! 

Martina Rohrbeck 

Benedicat am 2. August: „In den Sand gesetzt“ 

(Fotos: privat) 
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DJK: Tagesausflug zur Landesgartenschau in Neuss 

Unser diesjähriger Ausflug am 16.7.2026 mit 
diversen Gruppen unseres Sportvereins 

führte nach Neuss zur Gartenschau. Das 
Wetter meinte es gut mit uns.  

Die Landesgartenschau Neuss ist mehr als 

eine reine Blumenschau. Auf dem Gelände 
einer ehemaligen Galopprennbahn ist ein 38 

Hektar großer Bürgerpark mit 50 Haus- und 

Themengärten und Kunstwerken entstanden. 
Das alte Geläuf und die historischen Gebäu-
de am Hammfeldhof sind Teil der rund 150-

jährigen Rennbahngeschichte der Stadt 
Neuss und wurden in hervorragender Weise 

mit einbezogen. Aufgeteilt auf zwei Gruppen 

erhielten wir eine interessante Führung über 
das Gelände. 
Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. 

Ein Neuss-Burger mit Sauerbraten und Rot-

kohl hat viele begeistert. Kaffee und leckerer 

Kuchen durften natürlich auch nicht fehlen. 
Alles in allem ein herrlicher Tag. 

Monika Weber  

(Fotos: privat) 



Aus dem Pastoralen Raum 

21 



Aus dem Pastoralen Raum 

22 

Termine im Pastoralen Raum 

  1. Sonntag im Monat, 17.00 Uhr: 

„Benedicat - Gesegnete Zeit“; der  
etwas andere Gottesdienst  

  Dienstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 

„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 

im Franziskus-Zentrum 

  Donnerstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 

„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 

im Michaelsheim, Lanstrop 

  17. Juli - 28. August: „Kurler Fahrrad-
sommer“ 

  Sonntag, 16. August, 15.00 Uhr: 

„Wandelbares Waffelcafé“ im  
Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

  30. August - 20. September: „Gott liebt 
die Fremden“, Ausstellung in St. Johan-
nes Baptista, Kurl 

 

  Sonntag, 6. September: Gemeindefest 

und 60 Jahre Kita in St. Immaculata, 

Scharnhorst 

  10. - 13. September: Kurler Volksfest in 

St. Johannes Baptista, Kurl  

  Freitag, 18. September, 19.00 Uhr: 

„Wein & Bibel“ in St. Immaculata, 
Scharnhorst 

  Sonntag, 20. September, 16.00 Uhr: 

„Stunde der Kirchenmusik“ des Pastora-
len Raumes in St. Bonifatius, Kirchderne 

  Sonntag, 27. September: Gemeindefest 

in St. Michael, Lanstrop 

Herzliche Einladung zu Benedicat im September! 



Kontakt 
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrbeauftragter Stefan Kaiser, Telefon: 0231/2255-120  

 s.kaiser@kirche-dortmund-nordost.de 

Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765 

 m.wacker@kirche-dortmund-nordost.de  

Pastor im Pastoralen Raum: Georg Birwer, Telefon: 01573/5254185  

 g.birwer@kirche-dortmund-nordost.de 

Vikar im Pastoralen Raum: Stefan Wallek, Telefon: 0231/2061095 

 s.wallek@kirche-dortmund-nordost.de 

Vikar im Pastoralen Raum: Oliver Schütte, Telefon: 0174/6892576  
 o.schuette@kirche-dortmund-nordost.de 

Gemeindereferent: Alexander Steinhausen, Telefon: 0172/8140230  

 a.steinhausen@kirche-dortmund-nordost.de 

Gemeindereferent: Thomas Janocha, Telefon: 0231/2255-155  

 t.janocha@kirche-dortmund-nordost.de 

Sekretariat für Beerdigungen: Melanie Trowe, Telefon: 0231/2255-160 

 beerdigungen@kirche-dortmund-nordost.de 

Verwaltungsleiterin: Stephanie Diekmann, Telefon: 0160/90918314 

 s.diekmann@kirche-dortmund-nordost.de 

Präventionsfachkraft: Dieter Rohrbeck, Telefon: 0172/2979879  
 praevention@kirche-dortmund-nordost.de 

Internet: Georg Heßbrügge 

 webmaster@kirche-dortmund-nordost.de 

Instagram: Socialmediateam  

 socialmedia@kirche-dortmund-nordost.de 

Termine: termine@kirche-dortmund-nordost.de 

Moderierender Priester: Ludger Keite, Telefon: 0231/958095-10  
 l.keite@kirche-dortmund-nordost.de 

Krankenhausseelsorger in St. Elisabeth, Kurl: Pastor André Aßheuer, Telefon: 0231/289221281 

 andre.assheuer@gmx.de 

Ansprechpartner Kroatische Mission Dortmund: Don Zrinko Brkovic, Telefon: 0231/13876470  

 zrinko.brkovic@pastoral.erzbistum-paderborn.de  
 

Impressum 

Herausgeber: Kath. Kirche Dortmund-Nordost, Gleiwitzstraße 283, 44328 Dortmund 

Mail: redaktion@kirche-dortmund-nordost.de 

Erscheinungstermin: alle 14 Tage 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 4.9.2026, 12.00 Uhr 

(Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der jeweiligen Gemeindebüros!) 
Die Nachrichten für die Gemeinden gibt es auch online unter https://www.kirche-dortmund-

nordost.de/kontakt-menschen/gemeindenachrichten/, und per Mail. 

©: Wenn nicht anders angegeben, sind Texte und Bilder entnommen aus www.pfarrbriefservice.de 

Hinweise auf Veranstaltungen im christlichen Kontext sind herzlich willkommen. 
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